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Editorial

\

Lie. oec. B. Bühler, Mitglied des Vorstandes
der Stiftung Eisenbibliothek; Leiter der PR
und Information der Georg Fischer
Aktiengesellschaft, Schaffhausen

Die vorliegende Ferrum-Ausgab e ist der Arbeitstagung gewidmet,
welche durch die Stiftung Eisenbibliothek im vergangenen Herbst
im Klostergut Paradies angeregt wurde. Das Symposium stand
unter dem Thema «Technikgeschichte in der Ingenieurausbildung».

In der heutigen Zeit, in welcher der Glaube an den
unbegrenzten technischen Fortschritt und an das Wirtschaftswachstum
durch Energie- und Rohstoffverknappung erschüttert ist, kommt
dem technisch-historischen Erfahrungsschatz eine wachsende
Bedeutung zu. Ziel und Zweck der zweitägigen Veranstaltung war
es, in Referaten und Diskussionsbeiträgen Wege aufzuzeigen, wie
die Technikgeschichte sinnvoll zu einem integralen Bestandteil
der Ingenieurausbildung ausgestaltet werden kann.

Neben einer weiteren Arbeitstagung zur Technikgeschichte,
welche Anfang September 1980 stattfinden wird, führt die
Stiftung diesen Herbst wiederum eine Eisenbibliothek-Tagung durch.
Als Referent konnte Professor Dr. Gert von Kortzfleisch, Direktor
des Industrieseminars der Universität Mannheim (WH) und
Mitglied des Club of Rome, gewonnen werden. Er wird vor
einem ausgewählten Kreis geladener Gäste aus Politik, Wirtschaft
und Wissenschaft zum Thema «Weltwirtschaftliche Zukunftsprobleme

- Systemanalysen als Lösungsansatz» sprechen.

B. Bühler
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